
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 16 (1900)

Heft: 51

Rubrik: Verschiedenes

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 28.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


3fr. 51 3Uuftrterte [tjisetjerifc&e $anbmerfer=,3eitimg (Organ für bie offiziellen JfSublifattonen bes ©djtoeij. (SetoerLebereinS). 1041

ycrrdftcbcnc«*
föletattbebacgungett für ©crgbörfer. (perr Martin

§ a I, glafcgnermeifter in S g u r, gat fidg eine neue 2lrt
üftetanbebacgurtg buccg bag eibgen. fßatent ©r. 7807
gefegltcg fcgügen laffen. 9©it biefer neuen SIrt ©ebacg«

ung wirb irtblicg ein üieljätjrigec SRatigel au einer ein«

fachen, foliben, billigen unb feuerficgeren ©ebadjung
gehoben. Eg wirb giebei galüanifierteg Sifertblecg Oer«

mertbet. ®urcg bie ©erarbeiturtg ber tafeln mit feit«
lieger boppelter Ueberfälgung unb forgfälliger ©orbierung
ift Einbringen ober ^urüdftdern beg SBafferg aucg bei
einer ®acgneigung bon nur 20 % unmöglich gemacht.
®ie ©lecgtafelrt befigert je brei §aften bon oerginftem
©artbeifen, mit ft'upfernietert befeftigt, mdcge an ber
®acgfcga(ung ober an jeber gemögrilicgert ®acglattuug
angenagelt roerben formen.

Ein einfacgeg ©attelbacg faun bon jebermann fcgnell
unb gang fertig gergeftellt toerben. ®a bag Sifenbled)
galbanifiert ift, wirb jeber üinfirid) überffüffig. ®ag
©emicgt biefer Eifenblecgbebecfung beträgt ca. ben geinten
®eil eineg gemögtdicgen QiegelbadlieS unb bebeutet fomit
einen großen ©orteil in ©egug auf ben ®rangport be=

fonberg für ©erggegenben. ®iefe Slrt ©ebadjung bürfte
in unferm Äanton guten Eingang finben unb ber meicgen

©ebacgung boKftänbig ben ©araug tnadjen, meint ber

„grete ©gätier".
Ein iteucg 2lfpIproje!t in ©ranbüiibeu. ®er kleine

©at beantragt bem ©rofjen ©at: 1. Er molle im
fßringip ben ©au einer ©erforgungganftalt für
rugige ungeilbare Srre unb ©löbfinnige mit 60 ©etten
befdjliefjen. 2. ©egufg ©cgaffung eineg ©aufonbg giefür
fei im ©ubget ein jäl)rli(i)er fßoften bon 10,000 f}r.
einguftellen unb aufjerbem bemfelben bie Srträgniffe ber

®omäne ©ealta bon 1901 anzufügen. 3. ®er Steine
©at fei auf ben geitpunft, ba biefer gonbê auf gr.
100,000 angeftiegen fein merbe, mit ©orlage bon planen
gu beauftragen.

Earbibmarlt. äöägrenb, in ber erften fpälfte beg

©ionatg gebruar @efcgäft einen recgt lebgaften
Egarafter angenommen batte unb bie Ülbrufe bon Seiten
ber Sonfumenten gatflreid^ einliefen, ift in ber gmeiten
fpälfte namentlich itt ben allerjitngften ®agen eine merf«
bare Slbfcgmäcgung eingetreten. ®iefelbe bürfte tgre
Erflärung einerfeitg in ber fdjon bemerfbaren natur«
gemäfeen ©bnagme beg üidjtbebürfniffeg finben, anberer«
feitg in ber itt legtet $eit febr minterlidjeu Witterung,
meldje, mie bereitg beg öftern bargelegt, Oielfacg gu
©etriebgeinftellungen ©eranlaffung gibt.

®ag 9lpparategefcgäft ift, mie aKjöbrlid) um biefe

ffeit, gum ©tidftanb gefommen, bocb bürfte mit ©icger«
peit gu ermatten fein, bafj bag ffrrügjagr bem ©efdgäft
mieber neue ©elebuna bringen mirb.

®ie bauernb billigen Sarbibpreife baben nur bagu
beigetragen, bag ©ertrauen gut 2lcetplen=3nbuftrie gu
förbern unb bag Siegt felbft berart rentabel gu geftalten,
bafj eg in ©egug auf bie ffkeigfrage gegenüber feinem
fjauptfonfurr nten, bem ißetroleum, ein gemiffeg lieber«
gemiegt erbfalten gat.

Export. ®ag Sjportgefcgäft bemegte fieg in engen
©rengen. ©aegfragen lagen gtoat genitgenb üor, bocg
tarnen nur ©efdjäfte Heineren Umfangeg guftanbe.

9Sir notieren geute für ®etail aber Sager ©afel:
23. 50 SRarf.

Eugrog gu biHigereu greifen gemäfj fpegieHett ©er«
einbarungen. (Slllgemeine Sarbib« unb 2lcetplen>@efetl=
fegaft ©erlin.)

6. Schaffhausen-Hailau.

Wurfgitter, DraMgeflecMe, Siebe, Drähtgewebe,

Maschinen-Schutzgitter, Sandsiebe, Fonstsrgitter, Sartengslädarn,

ßetailgewebe, Wellengeffechte. Schutzgitter für mach Aufzüge. [669

Fr. EiSiDgÔF, Metallwarenfabrik, Basel
26 Aeschenvorstadt 28 u. 32.

ßraef, ,A. itttb §3., ÖWoSercc ^ijürcji utiï) Xijore aüer
Slnorbmmgen. Sine ©ainmfuitg Dort Origirtafjeicfinungen jutti
praïtifcgeit ©ebrauef) für Sifdper unb gimmerleute. fjtueite uod-
ftänbig neu bearbeitete Sluflage. 24 goliotateüt tr. ïonbruct. —
1900. — 3n SRappe. gr. 12.15. gu beziehen non p. $ettu,
jtt«., Sleitfierroeg 38, Sitrldt.

in Kannen von 20
fais 30 Liter zu
äussersten Preisen

Den Herren Banhandwerkern
empfehle meine ausgezeichneten

Freibrenner-

Lampen
für OasoBiü

zum Hängen und zum Stellen.
Die Lampe brennt absolut russfrei, ist

windsicher und hat eine Leuchtkraft von
50 Kerzen.

Behandlung äusserst einfach.
Grösse I fassend

l'/a Liter mit
Flachbrenner

à Fr. 12. —.
Grösse II fassend
2 Liter mit Rund-

farenner
à Fr. 96. —

Gasolin

patent petrel- u.B^zinmotor

„Herkules^
mit Glührohr-und elektrischer Ziind-
ung. Ringschmierung. Einfachstes
System. Solideste Konstruktion.

Billigste und zuverlässigste Betriebs-
kraft für jedes Gewerbe.

Patent Rippenheizröhren
und Oefen aus Schmiedeisen,

(leiitralheiznngen
jeden Systems.

Transmissions-Alliage« und
schmiedeiserne Riemenscheiben

liefert billigst [2229

C. Weber -Laiidolt,
Maschinenfabrik,

Menzi&en (Aargau).
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Verschiedenes.
Metallbedachungeii für Bergdörfer. Herr Martin

H atz, Flaschnermeister in Chu r, hat sich eine neue Art
Metallbedachung durch das eidgen, Patent Nr. 7807
gesetzlich schützen lassen. Mit dieser neuen Art Bedach-

ung wird endlich ein vieljähriger Mangel au einer ein-
fachen, soliden, billigen und feuersicheren Bedachung
gehoben. Es wird hiebei galvanisiertes Eisenblech ver-
wendet. Durch die Verarbeitung der Tafeln mit seit-
licher doppelter Ueberfälzung und sorgfältiger Bordierung
ist Eindringen oder Zurücksickern des Wassers auch bei
einer Dachneigung von nur 20 "/-> unmöglich gemacht.
Die Blechtafeln besitzen je drei Haften von verzinktem
Bandeisen, mit Kupfernieten befestigt, w-lche an der
Dachschalung oder an jeder gewöhnlichen Dachlattung
angenagelt werden können.

Ein einfaches Satteldach kann von jedermann schnell
und ganz fertig hergestellt werden. Da das Eisenblech
galvanisiert ist, wird jeder Anstrich überflüssig. Das
Gewicht dieser Eisenblechbedeckung beträgt ca. den zehnten
Teil eines gewöhnlichen Ziegeldaches und bedeutet somit
einen großen Vorteil in Bezug auf den Transport be-
sonders für Berggegenden. Diese Art Bedachung dürfte
in unserm Kanton guten Eingang finden und der weichen
Bedachung vollständig den Garaus machen, meint der

„Freie Rhätier"
Ein neues Asylprojekt in Granbünden. Der Kleine

Rat beantragt dem Großen Rat: 1. Er wolle im
Prinzip den Bau einer Versorgungsanstalt für
ruhige unheilbare Irre und Blödsinnige mit 60 Betten
beschließen. 2. Behufs Schaffung eines Bausonds hiefür
sei im Budget ein jährlicher Posten von 10,000 Fr.
einzustellen und außerdem demselben die Erträgnisse der

Domäne Realta von 1901 anzufügen. 3. Der Kleine
Rat sei auf den Zeitpunkt, da dieser Fonds auf Fr.
100,000 angestiegen sein werde, mit Vorlage von Plänen
zu beauftragen.

Carbidmarkt. Während in der ersten Hälfte des
Monats Februar das Geschäft einen recht lebhaften
Charakter angenommen hatte und die Abrufe von Seiten
der Konsumenten zahlreich einliefen, ist in der zweiten
Hälfte namentlich in den allerjüngsten Tagen eine merk-
bare Abschwächung eingetreten. Dieselbe dürfte ihre
Erklärung einerseits in der schon bemerkbaren natur-
gemäßen Abnahme des Lichtbedürsnisses finden, anderer-
seits in der in letzter Zeit sehr winterlichen Witterung,
welche, wie bereits des öftern dargelegt, vielfach zu
Betriebseinstellungen Veranlassung gibt.

Das Apparategeschäst ist, wie alljährlich um diese

Zeit, zum Stillstand gekommen, doch dürfte mit Sicher-
heit zu erwarten sein, daß das Frühjahr dem Geschäft
wieder neue Belebung bringen wird.

Die dauernd billigen Carbidpreise haben nur dazu
beigetragen, das Vertrauen zur Acetylen-Jndustrie zu
fördern und das Licht selbst derart rentabel zu gestalten,
daß es in Bezug auf die Preisfrage gegenüber seinem
Hauptkonkurr nten, dem Petroleum, ein gewisses Ueber-
gewicht erhalten hat.

Export. Das Exportgeschäft bewegte sich in engen
Grenzen. Nachfragen lagen zwar genügend vor, doch
kamen nur Geschäfte kleineren Umfanges zustande.

Wir notieren heute für Detail aber Lager Basel:
23. 50 Mark.

Engros zu billigeren Preisen gemäß speziellen Ver-
einbarungen. (Allgemeine Carbid- und Acetylen-Gesell-
schaft Berlin.)

MrWk!', àdtMà, kià, àWà,

«»scdinsn-Zckutrgittnr, Ssniisià. fonstorgittor. esrt«ng,>àrn,
Sstniigensd». VksilnngsIIecdt». Zàtroitter kür mock itiikriig«. (6K9

kr. WoKr, «àràiM, àii!
26 ässclisnvorstsöt 28 u. 32.

Araes, A. und W., Moverue Thüren und Thore aller
Anordnungen. Eine Sammlung von Originalzeichnungen zum
praktischen Gebrauch für Tischler und Zimmerleute. Zweite voll-
ständig neu bearbeitete Auflage. 24 Foliotaieln in Tondruck. —
1900. — In Mappe. Fr. 12.15. Zu beziehen von W. Senn,
j»«., Bleicherweg 38. Ziiriäi.
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